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Gerhild Schremmer 
und Ute Schremmer

M E N S C H E N

WETTBEWERBSGEWINNE (AUSZUG): 

• Wohnbebauung Haunspergstrasse / Salzburg, 2021 (in dieser 
Ausgabe)

• Kinderbetreuungseinrichtung „Am Hartmayrgut“, 2017
• Ortszentrum Sattledt- Neugestaltung Ortsplatz mit Amtsgebäu-

de und Kinderbetreuungseinrichtung, 2009
• Stahlwelt Linz- voestalpine Linz, 2004

Seit 40 Jahren arbeiten die Linzer Architektinnen Schremmer-Jell 
engagiert an vielfältigsten Projekten. Der Fokus liegt dabei auf so-
zialem Handeln, nachhaltigem Bauen und einem frischen, weibli-
chen Blick einer nächsten Generation. Das Hineinversetzen in die 
Perspektive der künftigen Nutzer sowie die kritische Auseinander-
setzung mit der städtebaulichen Situation und dem Umfeld stehen 
dabei immer am Anfang eines Projektes. Als Schwerpunkte in ihrer 
Arbeit haben sich der respektvolle Umgang mit bauhistorischen 
und denkmalgeschützten Gebäuden und der Mut, diesen Zeitge-
nössisches gegenüberzusetzen und als Kontrast zu ergänzen, sowie 
das Bauen für Kinder, um dem Nachwuchs einen guten Start ins 
Leben zu ermöglichen, entwickelt. Aktuell spannt sich der Bogen 
ihrer abwechslungsreichen Arbeit von zahlreichen realisierten Ge-
bäuden – darunter namhafte Projekte wie die Stahlwelt in der 
voestalpine Linz, die Adaptierung des Kraftwerkes in der Tabakfab-
rik Linz – bis hin zu Neubauten von Kinderbetreuungseinrichtung 
und Schulen. 

 

FÜR UNS SIND …

… Wettbewerbe ein wichtiger Teil unserer Arbeit – sowohl die Teil-
nahme als auch die Jurytätigkeit. Dabei fließen anfangs die Rah-
menbedingungen in die Analyse mit ein, das kritische Hinterfragen 
der Aufgabenstellung ist für uns selbstverständlich. Trotz des gro-
ßen wirtschaftlichen Risikos entsteht eine spannende Arbeitssituati-
on, die abweichend vom Büroalltag eine freiere Beschäftigung mit 
der Aufgabenstellung und deren Lösungen zulässt.  

WIR FINDEN ...

… die Vielfalt an Themen reizvoll sowie die Chance, über Wettbe-
werbe interessante Planungsaufgaben mit hohem Anspruch an 
zeitgenössische Architektur zu erlangen.  

WIR SIND ...

… eines der wenigen Architekturbüros mit ausschließlich Ziviltech-
nikerinnen in der Geschäftsführung – bei offenen Wettbewerben ist 
die Gender-Gleichstellung auf jeden Fall kein Thema. •

„DER FOKUS LIEGT AUF SOZIA-
LEM HANDELN, NACHHALTIGEM 
BAUEN UND EINEM FRISCHEN, 
WEIBLICHEN BLICK EINER NÄCHS-
TEN GENERATION.“ 


